Intelligenz Blatt 


füt den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


ä —— — 
Rö nigl. provlnzial⸗Intelligens⸗Comtolr, im neuen Poſt⸗ 
a Locale, Eingang Plautzengaſſe. . 


e 


— 


Nuo. 303, Sonnabend, den 28. December ts33. 


Montag den 30. und Dienſtag den 31. Decem⸗ 
ber wird die Praͤnumeration für das Intelligenz⸗Blatt 
mit 15 Sgr. pr. 1ſtez Quartal im Bureau deb In⸗ 
telligenz⸗Comtolrs in Empfaug genommen ale 2. Ja- 
nuar wird das Intelligenz⸗Blakt m v gegen Vorzei⸗ 
gung der neuen Karte verabfolgt; bei Jahrez⸗Praͤnu⸗ 
merationen werden 4 Karten, auf alle 4 Quartale 
zugleich, ausgegeben. e 


Sonntag den 29. December 1833. predigen in nachbenannten 


5 Kirchen: i 
St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtortaleath Paſtor Bresler. Anfang 9 Uhr⸗ 
Die Beichte beginnt um holb 9 Uhr. Mlitags, Hr. Archidiaconus Dr. Knie⸗ 
wel. Nachmittags, Hr. Diaconus Dr, Höpfner. ; 
Königl- Kapelle. Vorm. Hr Domherr Roſſolkiewiez Nachm. Hr. Prediger Nitſch⸗ 
St. Johann. Vormittags, Hr. Paſtor Rösner. Anfang um 9 Uhr, (die Beichte 
beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmittags, Hr. Archidlaconus Dragheim⸗ 
Deminikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Glowezewski. f 
St. Cathsrinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkotoski. Anfang um 9 Uhr. (Die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Archidiacon. Schnaaſe⸗ Nach⸗ 
mitiags, Hr. Diaconus Wenmer- 5 i 5 
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St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Großmann. Nachm. Hr. Prior Miller, 


St. Elifabeth. Vormitt. Hr, Prediger Boͤßoͤrmeny. Anfang um 9 Uhr. 
Carmelier. Vormittags, Hr. Prediger Skowinski. Nachmitt. He. Prediger Katke. 
St. Bartholomaͤi. Vor⸗ and Nachmittags Hr, Paſtor Fromm. 

St. Petri und Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt Hr. Diviſtonsprediger Herde. 
Anfang halb 10 Uhr. Vormittags, Hr. Pr. Böck, Anfang um Ik Uher, 
Sonntag, den 5. Januar Communion. Anfang 11 uhr. 

St. Trinitatis. Vorinittags, Hr. Superintend. Ehwalt. Anfang um 9 Uhr, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmittags, Hr. Prediger Blech. f 

St. Barbara. Vorm. Hr. Cand. Wedemann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 

Veil. Geiſt. Vormitt. Hr. Superintendent Dr. Linde. ER 

St. Annen. Vormitt. Hr. Prediger Mrongovius, polniſche Predigt. 2 

Heil. Leichnam. Vormittags, Hr. Prediger Sieffen 

St. Salvator. Vormittags, Hr. Prediger Blech. a 

Koche zu Altſchottland. Zum Jahresſchluß Herr Pred. Nitſch. i 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittags, Hr. Vicarius Strzelczok. Anfang 9 Uhr. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. December 1833. f 5 


Die Hen. Kaufleute v. Beaunſchweig don London, Fr. Gruͤnbaum von 
Krakau, G. A. Meſſow von Erfurt, Herr Referendarius Labes von Marienwer⸗ 
der log. im engl. Haufe. „Hr. Gutobeſier Kaiſer aus Pelzau und Hr. Kaufmann 


Lindenheim aus Elbing, log im Hotel d'Sliva . 
r ert i S % m mm f 
Die Fischerei in der Mottlau und zwar innerhalb der Grenzen der zu der 
von Conradiſchen Stiftung gehörigen Güter Naſſenhuben, Neuenhuden und Hoch⸗ 
zeit, fol vom Januar k. J. ab, neuerdings an den Meiſtbtetenden auf 3 Jahre 
derpachtet werden. Wir haben zu dieſem Behufe einen gıpitationd: Termin in dem 
Schloſſe zu Naſſenhuben 5 
N auf den 16. Januar k. F. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumt, and fordern Diejenigen, welche darauf reſtectiren, hiermit auf, die 
nähen Bedingungen auf Neugarten allhter e 502. einzufehen. 
Danzig, den 3. December 1833. : 
Das Curatorium der v, Conradiſchen Stiftung. 
Sr Zum offentlichen Verkaufe mehrerer von dem bei Paſewark geſtrandeten 
Pinkſchiffe Neptun geborgenen Utenſikien, als Segel, Tauwerk, Blocken, Eifen werk, 
Maſten, Holſwerk u. div. Sachen, welche ſich tteils in Poſewark theils am Stran⸗ 
de beſtaden, imaleichen des Schiffs⸗Wrocks fetbft, mit der daran noch befindlichen 
Takelage und mehrere Boͤte an den Meiſtbietenden gegen aleich baare Zahlung, if 
ein Termin in der Wohnung des Schulzen Knaͤbe in Paſewark auf 
. dien 30. December a. €. Vormittags 11 Uhr = 
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“den; Danzig. den 27. December 1833. ö 
B önigl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. 
b Zum öffentlichen Verkaufe folgender mit dem Schiffe Richard im haparir⸗ 
ten Zuſtande angekommenen Guter; 5 85 
Eirca 1768 Packen und Bunde Flachs. 8 
— 3 — Flachs in Matten. 
— 45 — Heede. 
— 28 — Scheck Orhoſt⸗Stäbe⸗ 
— 2 — — Brandtweinſtabe. 
gegen gleich baare Zahlung durch dle Herrn Makler Knuth und Rottenburg iſt 
ein Termin im Speicher „der Zander“ auf 85 7 8 
8 den 31. December d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor Herrn Secretair Siewert angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, den 23. December 1833. f 
Königl. Preuß: Commerz, und Admiralitaͤts⸗Collegium. 
E o d e s f a lll e. 5 
Sanft endete heute kurz nach Mitternacht an gänzlicher Entfräftung das kurze 
irdiſche Daſeyn unſees am 17. d. M. gebornen Soͤhnchens. Solches melden in 


dor dem Herrn Sekretair Siewert angeſetzt, zu welchem Kauflufiige eingeladen wer⸗ 


tefſtem Schmerz ; die betrübten Eltern 
De , den 26. Dezember 1838, v. Siegroth, 

= 6 Capitain im Aten Infanter.⸗Regim. 

e eee, FCeleonore v. Siegroth, geborne 

j Zu d. Shidfu 


Heute Morgens 3 Uhr ſtarb unſer einziges Toͤchterchen Johanna im I7ten 
Monate ihres Alters in Folge der Gehirnentzuͤndung. Dieſes unſern Freunden und 
Bekannten in Ermangelung anderweitiger Meldung: . ot 
Danzig, den 25. December 1833. A. 3. Weiß und Frau geb. 
“ 2 RE Defihner. hehe 
rr. TE ef ͤ En 
Anzeigen. 
Vom 21. bis 26. December 1833. find folgende Briefe retour gekommen: 
1) b. Slugorski 2) Commandeur des ten Bataillons a Pr. Stargardt. 3) Tau⸗ 
ferne a Nuͤckelshagen. 4) Jakobſen a Straßburg. 5) v. Gruben a Berganfin. 
6) Blandow a Greifenberg in der Ukermark. 7) Lapinski a Tykolin. 8) Sele 
a Grabow. 9) Hintze a Greiffenhagen. Ober⸗Poſt⸗Amt. 
5 i Theater Anzeige. 
Das Theater bleibt für heute geſchloſſen, da die bereits angekündigte Oper 
eingeiretener Hinderniſſe wegen nicht gegeben werden kann. 
Danzig, den 28. December 1833. 2 J. Hutay. 


1 


— 3160 ĩͤ—- 
Die gewöhnliche Neujahrs⸗Gollekte zum Beſten des hiefigen Kinder ⸗ und 


Waiſenhauſes, werden wie an den erften Tagen des kommenden Jahres herfomme 


licher Weiſe perſoͤnlich und mit der freudigen Zuverſicht abhalten, daß die menſchen⸗ 


freundlichen Mitbuͤrger dieſer Stadt der großen Anzahl der unſerer Obhuth anver⸗ 
trauten elternkoſen Waiſen, auch bei diefer Gelegenheit ſich wohlwollend erinnern u. 
diefelben mit reichlichen Gaben der Liebe bedenken werden. 8 
Danzig, den 24. December 1833. i 5 
Die Vorſteher des Kinder und Waiſen⸗Hauſes. 
Pannenberg. Malliſon Schweers. 


OGeffentlicher Dan k. 

Bei dem in der Nacht vom 22. zum 23. d. M. in meiner Wohnung derüͤb⸗ 
zen, darch die wackeren Redier⸗Nachtwächter entdeckten Diebſtahl, haben der Herr 
Stadtwachtmeiſter Schwarz, die Koͤnigl. Polizei⸗Gegsdarmen Herrn Stange und 
Witt, ſo wie meinen lieben Nachbarn, der Kgl. Steuer⸗Aufſeher Hr. Haunit u. der 
Schuhmachermeiſter Herr Schirnick, letzterer Mitglied Es. loͤbl. Sicherheits. Vereins, 
imgleichen mehrere mir befreundete biedere Maͤnner, durch ihre thätige Mitwirkung 


beim Verfolgen der Diebe, nicht allein zu deren Habhaftwerdung, ſondern auch zur 


Wiedererlangung der mir bereits entwendeten mein gefammtes Hab und Gut ent 
haltenden Effekten, fo unermüdlich beigetragen, daß ich mich lebhaft verpflichtet füh« 


le, ihnen. meinen innigſten Dank hiefür oͤffentlich abzuſtatten. 3 


Danzig, den 27. Dezember 1833. Friedrich Sal. Peterſen, 


Set ei m m Rn zeig e. 
Sollten vielleicht noch Herrſchaften wünſchen, ihre Fortepianes in jährk⸗ 
cher Stimmung von mie unterhalten zu laſſen, fo würde ich bitten, mit mir hier⸗ 


uber Rückſprache zu nehmen. Ich ſtimme alle Sorten von Fortepfanos zu Concer⸗ 


ten, und immer rein und gut. C. F. Schuricht, 
DE kleine Kraͤmergaſſe M 802. 
Es wüunſcht Femand einige 100 Faß gefundes altes Bauholi, 9 bis 12 Io 

ſtark, zu kaufen. Wer ſolches abſtehen kann, beliebe im Hotel de Thorn gefällige 
Nachricht zu geben. i e ö I = 
Zu einem fehr vortheilhaften Fabrik⸗ und Handelsgeſchaͤft wled ein Theik⸗ 
nehmer geſucht, der circa 2 bis 3000 i baaren Fond dazu anlegen kann. Die 
nähern Bedingungen erhaͤlt man Pfeffeeftadt M 126. 

Mitleſer der Sraats⸗Zeitung werden Holzmarkt N 1337. geſucht. > 

Ganze und getheilte Looſe zur kſten Klaſſe 69fter Lotterie, find taglich auf 
dem Buregu bes Königl, Ober⸗poſt⸗Amts Zen Damm zu haben. 
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Erin adliches Gut, ungefähr 1 Meile von Danzig entfernt, mit completten 


Juventario, 350 Scheffel Winterausſaat, Ziegelei und Torfſuch, ungefähr 500 Ar 
daaren Gefallen, iſt ſofort aus freier Hand unter billigen Bedingungen zu verkau⸗ 
fen. Nähere Aüskunft ertheilt der Commiſſionair Boſchke, Langenmarkt NE 447. 
Zu der im Locale der Wohllöbl. Ressource Concordia 
Ft Sonnabend, den 28. d. M. Nachmittags 3 Uhr, 8 
stattfindenden General- Versammlung der kaufmännischen Armen-Kasse laden 
ergebenst ein Die derzestigen Vorsteher 
Nothwanger. Kowalewski, Saro jun. Kiepke jun. 
Sylvester Abend g 
. . ste Ässemblee f 
ger Casino Gesellschaſt, zu welcher um 7 Uhr ganz ergebenst einladen. 
ei Die Directoren Br 
RL raue General + Berfammlung: 
am Montage, den 30. Dezember d. J. Nachmittags um 3 Uhr auf dem Raihhauſe 
ladet die derchrien Mitglieder des Feuer⸗Reitung⸗Vereins ergebenſt ein. 
e PRATER Das Comitee. 85 
f Hiedurch zeigen wir ergebenſt an, daß die am hiefigen Platze unter der 
Firma bon - IE | 
„„ rn a Trojan & Engelmann f 
zwiſchen den Unterzeichneten beſtandene Handels⸗Verbindung, in Folge freundſchaft⸗ 
lichen Uebereinkommens, mit dem heutigen Tage ihr Ende erreicht, und die genannte 
Firma erlich e G. Trojan. 
Danzig, den 24. Dezember 183 r eopold german 
Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 
beſtehend in ſildernen Medaillen, mit dein Bilde des Erloͤſers, Darſtellung der 
Taufe und anderen heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſpruͤchen, find 
in großer Auswahl und zu ſehe verſchledenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe 
755. in der Buchhandlung von. Fr. Sam. Gerhard. 
Auftrage zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phom⸗Aſſeku⸗ 
tranz⸗Compagnie auf Grundftuͤcke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗Verſiche 
ung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. 
angenommen im! Comptoir Wollwebergaſſe 1991. 
Heute iſt bei mir auf Verlangen Flickhecht und ſaurer Klops a Porkion 
29 Sgr. Ich lade hierzu etgebenſt mit dem Bemerfen ein, daß man bei mir auch 
monatweiſe recht billig abonniren kann. J. S. Satzkewsky, Pfefferſtadt M119. 
Wer ein Haus, in einer der Hauptiſtroßen der Rechtſtadt belegen, vermiethen 
will, welches 3 — 4 Stuben, einen Keller und Boden enthalt, und bei welchem 
fi ein Hofraum befindet, der wird erſucht ſich in der Nedaklion des Dampfbo dies 
ſchriftlich zu melden. : BEE = 
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925 Ein Brennereiverwalter für: eine Kartoffelbrennerei pon taglich 40 Scheffel 

Sr nntieiif; bei durchſchnittlich von ihm verbürgten 400 pC. Alkohol, 2 Hand⸗ 

lungs⸗Commis für das Schnitt⸗ und Material Geſchaͤft, ein geſch ckter Koch fuͤr 
eine große Hauswirthſchaft auf dem Lande und ein Gärtner fur einen großen Ge⸗ 
muͤſe⸗, Obſt⸗ und Blumengarten, ſämmtlich nach auswärts, werden erſterer und 
letztere beide zu Marien (25. Marz) f. J 3 geſucht⸗ durch das ee Seen 
Comtoir, Krämergaſſe M 643. = 

Mitleſer zum Jutell. 2 und Amts Bloth, Pfennigs⸗Magazin, Dampf bog U. 

Haude und Spenerfihen. Zeitung werden fuͤr billigen Beitrag geſucht große Krär 
mergaͤſſe M 643. parterre. 


Vor einigen Tagen iſt ein ſchwarzer Pudel verloren gegangen. Derſelbe 
trug einen meſſ. Halsband und iſt an einer weißen Streife am Unterleibe noch be⸗ 
ſonders kennbar. Fuͤtterungskoſten und außerdem auch eine dem Werth gemaͤße 
baare Belohnung wird dem Auffinder dieſes Hundes zugeſichert. Man meldet ſich 

deshalb beim Redacteur des Dampfboots. ; 


Weun es unter Danzigs edlen Bewohnern gewiß mit Recht auch 5 man- 
chen Anhänger Marienburgs giebt, fo ſucht ein als ordentlicher, thaͤtiger Mann des 
letztern bekannter Bürger auf fein daſelbſt, grade im beſten Staditheile belegen es, 
1826 Leite für 3000 n acqutrirtes, ſpäter bedeutend verbeſſertes Nahrungs⸗ 
haus, incl. 14 Hufe culm. Land, 500 au zur erſten Hypothek, alſo gegen, da 
a fogar e 1 unbedingt ausreichende Sicherheit und 
bittet man vexſiegelte Adre ge a t. 8, bezeichnet, im Koͤnigl. Intellt⸗ 
genz⸗Comtoir hieſelbſt abzugeben. 9 a ius deit e 
Von Neujahr ab eroͤffne ich wieder einen Journal⸗Zirkel, der 15 Zeitſchriſ⸗ 
ten enthalten wird, von welchen ich hier namentlich mache: Wiener Mode und Thea⸗ 
terl- Zeitung. (Leipziger) Schnellpoſt fir Moden und Litteratür. — Leipziger Le: 
ſefruͤchte — (Brockhauſche) Blätter f. lit. Unterhaltung. — Pfennig⸗Magazins (Leip⸗ 
ziger und Danziger.) — Dorfzeitung. — Beiträge zur Erleichterung des Gelingens 
prakt. Polizei, herausg. von Merkert. — Mitleſer dieſes Zirkels entrichten eine 
vierteljaͤhrige Praͤnumeration von 20 Sgr. Saͤmmtliche Zeitſchriften beziehe ich durch 
die Poſt. Die Wechſelung der Blatter wird wie fruͤher Mittwochs und Sonna⸗ 
bends ſtottfinden. Die ſich zuerſt Meldenden haben zu 1 welche Zeiſchrift 
ihnen gur erſten Hand uͤberſendet würden: W. Schumacher. 


Im neuen Magazin fuͤr Brennholz und Torf, 
Ankerſchmiedegaſſe, in. außer dem toner woctnen ſehensbruchſcken 


e Torf und trockenem buchen und fihten Kloben⸗ und klein gehauenem Holz, in gau⸗ 
zen und halben Klaftern, auch einzelnen Koͤrben, auch vorzuͤglich ſchö⸗ 
nes trocknes Ellern⸗Holz in ganzen und halben Klaftern, alles frei 


vor die Thüre des Empfängers, zu haben. Die Preiſe find, Be und: fo billig als 
möglich gefteller, C. Laurens. 
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Jun alten Torf again Brabank e l. 
iR don den venliglts ae, Siehensbruch — Bruͤckſchen 


Torf, in ganzen und halben Klaftern für billige aber feſte Preiſe zu verkaufen. 
2 „%% es BE A. C. Laurens. 


A h T i % n E n 


Dienſtag, den 31. Dezember 1833 Vormittags um 10 Uhr, ſoll in der 
großen Mühle an den Meiſtbletenden gegen baare Bezahlung verkauft werden⸗ 
Tine Parthie Staub: und Kleiſter⸗Mehl. 8 
Montag, den 6. Januar 1834, foll im Auetlons⸗Locale, Jogengaſſe NE’ 
745. auf Verfügung Es, Nönigl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, E. Königl. 
Gerichts⸗Amts, E. Köntal, Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Kollegii, fo wie auf frei⸗ 
williges Verlangen Öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Preuß. Courant zugefchlagen werden: 

I goldene Tuchnadel mit Rofenſteinen, 1 goldener Ring mit Topas, 2 ſilb. 
vergoldete Ringe mit rothen Steinen, 1 ſilb, vergoldeter Bruftanfer, 5 div, Ber⸗ 
locquen, 3 Schnüre braune Granaten, 1 ſilb. Eß⸗ 4 dito Theeloͤffetl, 1 dito Naͤh⸗ 
ring, 1 acht Tage gehende Stutzuhr im mahag Kaſten, 6 birken poltete Spiel⸗ 
tiſche, 2 dito policte Pfeilertiſche, div. gestrichene Kkapp⸗ Scheyk⸗Thee⸗ und An⸗ 
ſetztiſche, 3 große Pfeilerſpiegel in birken polieten Rahm, 6 Spiegelblaker, mehrere 
Spiegel in nußbaumnen und vergold 1 1. Toilettſpiegel, 1 fichtner Schvei⸗ 
beſreretair, 2 Kleiderſpinde, 1 lasſpind, 1 politte Kommode, einige ſichtne dito, - 
1 Sopha mit ſchw. Moir nebſt 12 Stühle, 1 dite mit Haartuch u. 12 dergleichen 
Stühle, div. polirte Rohyſtühle, Stühle mir Kattun⸗ und Ginghaw⸗Bezug, Him⸗ 
melbettgeſtelle mit auch ohne Gardinen, poltete Sephabettgeſtelle, mehrere Betten, 
Pfuͤhle und Kiffen, 1 ſtuffner Damenmantel mit ſchwarzen Kaninen, div. kattune 
und weiße Damenkleider, tuchne Ueberroͤcke, Leibroͤcke, Hoſen und Weſten, einige 
Leibwaͤſche, 90 Servietten; 1 großer fupferner Waſchkeſſel, 3 kupferne Kaſſerollen, 
1 kupferne u. 6 meſſingne Theemaſchinen, 18 mefſingne Leuchter, did. meſf. Keſſel, 
2 metallne Moͤrſer, 5 Dutzend porzellaine Taſſon, 1 Paar ganz feine vergoldete 
dito, mehrere Dutzend weiße und bunte fatzenene Taſſen⸗ fahenene Schuͤſſeln und 
Teller, geſchliffene und ord. Weine Biere und Brandtweingläſer, Ferner: - 

1 Flugelfortepiano im mahag: Kaſten mit weißer Clapiatur, 1 Billard mit 
18 Ques und completten Ballen, 2 glaͤſerne Kronleuchter, div. Schildereien, eint⸗ 
ges Tiſchlerhandwerkzeug, mahagoni und birkne Fonenkere, fo wie auch fonft noch 
mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern, ieden und gläfern Haus⸗ Tiſch⸗ und Kuͤchen⸗ 
geräthe und andere niche Sachen mehr. 
...... öĩ H NBEIEhNEEmERIBESÄmEBBERBU Re 
Vert mie t h aun g e n. 

& In dem Haufe Lanagaſſe NE 389. iſt die Bell. Etage, beſtehend in einem 
Vorder- und Hinter⸗Saal, 6 Zimmern im Seitengebäude⸗ Kuͤche, Keller, Slal⸗ 
fung zu 6 Pferden und Wogen emiſe, zu Ofteen rechter Zieht zu vermielhen, 
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Auf Neugarten iſt von Oſtern rechter See ein Haus mit mehreren 
Stuben, Saal, Kücde, Boden, Keller, Wale an und Garten: w dere 
miethen. Das Nähere Holzmarkt 2 


Das Haus Johannisgaſſe N 1378. ift zu Shen El verminen 
Nachricht athelt . M. Schnaaſe, Graumdoͤnchen⸗Kirchengaſſe NE 74. 


5 Das Haus Kohlengaſſe M 1028., beſtehend in 4 heizbaren Stuben, Kam⸗ 
mer, Boden, Keller und 2 Kuͤchen, ſteht von Oſtern rechter Ziehzeit zu veemiethen. 
Sowohl wegen des e wie auch wegen Nachweſſung des benannten Lo⸗ 
cals, wird in der Breitgaffe WM 1027. Auskunft ertheilt,_' Die Dbtegelsgenhei 
dieſes Hauſes kann auf Verlangen auch gleich bezogen werden. 2 


Das Haus Langgarten 67. das ie vom Königl. Regierungs⸗ Gebäude, 
enthält 7 Stuben, Küche, Keller, Kammern, Hofraum, Speicher, einen großen 
Garten, am Ende deſſelben ein neu erbautes Haus, worin 3 Stuben, Küche, Kam⸗ 
mern, Stallung zu mindeſtens 4 Pferde, große Wagenremiſe und Heuboden, iſt 
ganz oder Theilweiſe zu vermiethen, gleich oder auch erſt zu Oſtern 1834 zu he. 
ziehen. Die Bedingungen erfahrt man Langgarten M 236. 

Es waͤre die vorbeſagte Localität auch fuͤr die Dauer des Landtags zu ber⸗ 
miethen, an ſolche Herrſchaften, die eigene Bedienung mit ſich bringen. 


An der Radaune AR 1694. iſt eine Oberwohnung mit 2 gemalten Stuben 
und Schlaftadinet nebſt Boden zu 1 Das Nähere daſelbſt. =, 
8 An 15 Scbneidemüuhle Ag 45 . iſt eine unterwohnung mit 3 Stuben, 
Keller, Rewiſe und Hof zu vermiethen. Das ü l Radaune 1694. 
Neugarten⸗Ecke 2 529, iſt eine Stube mit und ohne Meubeln ſogleich 
zu vermiethen. Naͤhere Nachricht im nebenſtehenden Hauſe. 


e In der Holzgaſſe 18. iſt eine Obergelegenheit mit Aante Thüte, nebſt 
2 Stuben, Kammer, Kühe und Boden zu vermiethen. Naͤhere Nachricht am 
Vorſtädtſchen Graben Fleiſchergaſſen⸗Ecke r 163. 5 

g Die Boſchkeſche Baͤcketei zu Neufahrwaſſer M 88. ſoll auf ein Jahr von 
jetzt ab vermtethet werden. Näheres Schuͤſſeldamm e 946. bei dem Sequeſtor 
Milde. 


Auf dem Zten Damm N 1416, find einige Stuben und ein ie zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. Naͤhere Nachricht daſelbſt. 


Fiſchmarkt M 1576. iſt eine Stube Aufl: Boden An einen 9 1 10 ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. 


Heil. Geiſtgaſſe M 1006. iſt eine Dbergelegenf zum bevorstehenden 
Landtage zu vermiethen, i 


Fleiſchergaſſe M 65. iſt er erſte und seite Etage jede mit 2 1 
Stuben, Kadinet, Kuͤche, Kammer Boden, Keller und Apartement zu Oſtern zu 
vermiethen. Die zweite Etage kann gleich bezogen werden. 5 5 

Beilage. 


- u 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 303. Sonnabend, den 28. December 1833, 


In der Hundegaſſe Ne 346. ſind während des Landtages einige ſchöne 
Zimmer an die Herren Deputirten zu vermiethen. Näheres daſelöſt. 


Fiſchmarkt M1819. find 2 Stuben, Kammer, Küche und Boden zu der⸗ 


miethen und been zu beziehen. Nachricht vor Rem Huhenther hei der Lohmühle 
M480. 


In dem Hauſe Neugarten * 480. iſt die obere Etage, beſtehend aus 6 
dendaren deforisten Zimmern, Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, Holzgelaß, 
Waſſer auf dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagen⸗Remiſe, freien Eintritt in den Gav⸗ 
ten und mehrere Bequewlichkeiten zu vermiethen und Oſteen rechter Ziehezeit zu be⸗ 
ziehen, auch ohne Pferdeſtall. Nachricht in demſelden Hauſe zwiſchen 1 und 1 
‚und zwiſchen 3 und 6 Uhr. 5 a 


a Langgaſſe M 406, find 2 a 3 meublirte Zimmer kür die Herren Landtags⸗ 
Deputirten zu vermiethen. 


Heil. Geiſtgaſſe e 924, iſt ein meublirtes Zimmer noch vorne, Für die 
Dauer des Landtages ogleich zu vermiethen⸗ 
; u TE 


ia sie auch außerdem e an einzelne Heri ih, 


Literariſche Anzeigen. de 
Wem Pfennig⸗Magazin und Hausfreund, von we 


chen Zeitſchriften von Neujahr ab, jeden Dienſtag und Freitag eine Nummer er⸗ 
ſcheint, wird Steitag den 3. Januar die erfte Kummer ausgegeben. Der Preis 
ſür beide Zeitſchriften zuſammen Gahrfich mit eirca 200 Abbildungen und illum. Mo⸗ 
debildern) iſt pr. Quartal nur 25 Sgr. Man abonnirt vorläufig nur auf ein 
Vierteljahr, nach Verlauf deſſelben ein Jeder dem die Blätter nicht zuſagen, aus⸗ 
treten kann. Diejenigen reſp. Perſonen, welche noch zu abonniren Willens find, 
werden ergebenſt erſucht, es recht bald zu thun, da nur wenkg Exemplare der Zeit: 
ſchriften mehr gedruckt werden, als wirklich beſtellt ſind. 

a Die Buchhandlung von Sr, Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe N 7565. 


In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard Heil. Geiſigaſſe A 755 


N 10 haben: 
Der redliche Preuße. 
Ein Kalender auf das Jahr 1834. Geh. Preis 8 Sgr. 


Im Verlage der Schulbuchhandlung (C. L. Kautenberg) in Mohrungen 


erſchten und iſt durch die Anhuthſche eee in Danzig ee * 
492. 1 erhalten: 


te 
3 


25 Wirihſchafterinn, oder Geſellſchaf 'erin. hier oder auswärts 
kommen-. Näheres im Semmifftens Bureau, RG Ne 


3 verkaufen. 


— 3166 — 


Der bepliche Peu ßig 
Ein Kalender auf das Jahr 1634. 


gum . und nͤtzlichen Gebrauch für Jedermanr⸗ 
Preis geheftet 8 Sgr. 


Das Kreuz am Baltenmeere. 
Hiſtoriſch⸗epiſches Gedicht in 9 N 
von 
Serdinand Jermann. 

Ausgabe 2 J. mit Goldſchnitt 1 DER 20 Sam 
02 geheftet: 1 . 


A n 3 1 
2 500° ZI werden auf ein Vabeg 1 ſtadiiſchts Nahrungs haus ge⸗ 
fucht, und 1000 % ſollen auf ein laͤndliches Grundſtück beheben werden, durch 


das Commiſſions⸗Buregu, Kramer gaſſe e 643. 5 
Ein mit den vorthellhafteſten Zeugniſſen verfehen er anäartiger Hondlungs⸗ d 


achüffe, wuͤnſcht⸗ um vorzüglich feine Kenniniſſe an einem groͤßern Orie zu erwei⸗ 
tern, in einer hiefigen Materialhandlung, ſo wie ein, rüchtiger Hauslehrer und eine 
ein baldiges Untere 


Sachen zu verkaufen im Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen 
Einige Laſten gutes Braumalz nd su: billigen Neffe 0 en Pfef⸗ 


ferſtadt g 126. 


Muschelwaaren zu den. F abrikpi ‘eisen in gro- 


; ßer Auswahl beſonders ſich eignend als Geſchenke für Haus⸗ und. Jungfrauen und 
artige u wie auch mehreres für Herren echielt die eee von; 


Reichel; er 
Ein recht guter Marderbeſatz iſt Vorſäädiſchen beten ne 1772 dite zu 


So eben habe ich wieder ganz! friſchen und vorzüglich Ade Afradaner 
Caviar nebſt einer Duantitat Schootenkerne erhalten, mit welchen ich wich einem 


3 hochzuverehrenden Publikum zu ganz billlgen Prelſen er pfge Langemarkt im Ho⸗ 
; 5 ES Leipzig. 


Neuſahrswünſche und Neufahrskarten enmfieit 


n a Anwahl a 


se Me * Popferhandlong⸗ ee Ne 663. 
us e oer ‚Congpsy; RE elhee, carol. Beis und. reinschmecken- 
en Calfee 6 el zu gen billigsten Preisen ung bite ug geneigten. Zu- 


5 5 figsten Preis 
N as 222 E. Neydork‘ geb. Feyerabendt,. GESEHN No. 1011. 


„%%% 


4 
a 


a Schöne gerzucherte pommetſche Gäufebrüſte find. en 
333. en a 8 „„ 
seeed pe eee 
.. de Cologre  . ° 
z von. Joſeßh Anton Farina in Coln am Rhein 1 

verkaufen wir zu nachſtehenden Beckens 3 
Kiſte a 6 Flaſchen feinſte Sorte 2 Au 6 Sgr., die Flaſche 13 Sgr. 6 


2 


K 

I 6% ir 1 f 20 Sgr., — 9, Sar 

11 — 26 — ordinaire — 1 H 6 Sar, — 1% Str 
ö a J. G. Ballmann Wittwe & Sohn, 6 


N ; ETaobiasgaſe M 1858. 6 
171 v... 
4 > 8 8 2 2 


00 
9 
00 


Sesese 


Sachen zu de r kaufen auſ(erhalb Danzig. 
255 Immobilia oder unbewegliche Sachen: 

i Gemäß dem allhier aushängenden: Subhaſtations⸗ Patent. ſoll das zur 
Nathanael Gottfried Zildebrandiſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe gehoͤrige 
sub. Litt. D: XVIII. auf der Ruͤcknauer Cab pe belegene, auf 18 e 22 Sgr. 
10 & gerichtlich obgeſchaͤtzte und aus einem Anihen von J an eiiſer Kathe und 


2½ Morgen Königl. Zzup ſtehendem Grundſtüch dfkentlich, verſteigerte 
werben. N % Be rn a a aan Eh 


Der Liittationstermin hiezu it auf „„ g 
5 den 8, Februar k. um 11 uhr Vormittags 
vor unſer en Deputicten Herr Juſtiztach Nitſchmann anberaumt, und werden die 
beſit und zohlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stgbtgericht Au) erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebot 
zu verlauttaren „und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, der im letzten Termin 
Meiſtbieren der bleibt, toenh nicht' rechtliche Hinderungsurſochen eintreten, das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einfommenden Gebote aber nicht weiter Rück⸗ 
ſicht genommeß werden Wird er „ 
Die Tope des Grundſtücks kann übrigens in unſexer Regiſttatur infpigim! 
werden: Se 5 ER 5 BEER 55 
5 Elbing, den 22: November 1833. 5 T 

Eoͤonigl. Preuß. Stadtgericht 


Ediet al Citation . 5 
Nachdem in Gefolge der ergangenen, Verfügungen des Königl. Ober⸗Lan⸗ 
des Gerichts zu Marienwerder, über den Nochlaß des Oekonomie? Commiſſarius 
Brandt der eibſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet“ worden, ſo werden alle die⸗ 


— 0 — 


jenigen welche eine Forderung an den Nachlaß zu haben vermeinen, Kieimit anftze⸗ 
fordert, ſich binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf 8 — i 
{ den 9. Januar 1834 Vormittags 10 Uhr BESCHERT, 
vor dem Herrn Jußizrath Schleniher angeſetzten Termin mit ihren Anfpräcen za 
melden, dieſelben vorſchriftsmaßig zu liquidiren, die Beweismittel über die Rich⸗ 
tigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnaͤchſt das 
Anerkenntniß oder die Jaſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. e i 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
o bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, voͤlg und 
Matthias als Mandatarien in Vorſchlag. 5 ER 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtizen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und nur an Dasjenige ort 
wieſen werden ſoll, was nach Befriedigung der ſich meldenden Creditoren noch 
uͤbrig bleiben moͤ chte. 8 a 
Danzig, den 25. October 1833. 5 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
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